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Wer ein ganz ungewöhnliches Fondue essen möchte, der kann bei Claude Jaggi dieses 
typische Gericht im Pferdewagen probieren… ein verblüffender wie unvergesslicher 
Augenblick! 

 

 

Die zweitgrösste Stadt des Kantons Waadt erhielt 2009 den Wakker-Preis 
Diese Auszeichnung des Schweizer Heimatschutzes wurde Yverdon-les-Bains für den 
Umgang mit dem öffentlichen Raum, die vorbildliche gemeindeübergreifende 
Zusammenarbeit und den spürbaren Gestaltungswillen der Gemeindebehörden 
verliehen. 

 

 

Das Naturreservat Grande Cariçaie dehnt sich am gesamten Südufer des 
Neuenburgersees aus. Es beherbergt ungefähr 1000 Pflanzen- und 10'000 Tierarten, 
was etwa einem Drittel der Fora und einem Viertel der Fauna der Schweiz entspricht. 

 

 

Nach kurzer Einführung fährt eine Gruppe mit dem Segway nach Grandson während 
der Rest der Gruppe mit dem Schiff Grandson erreicht. Für die Rückfahrt werden die 
Gruppen ausgetauscht.  

 

 

Mit diesem ehemaligen Lastkahn, der in eine schwimmende «Allround-Anlage» 
umgewandelt wurde, können Sie je nach Wunsch den Neuenburgersee entdecken. 
Der Heimathafen des «Corsaire» befindet sich in La Poissine in der Nähe von 
Grandson. 

 

 

Ein bisschen radeln und sich dann am traumhaften, grössten natürlichen Sandstrand 
des Neuenburgersees, bis zur Rückkehr ein wenig ausruhen oder schwimmen gehen. 
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Wichtige Handelsstadt während der römischen- und mittelalterlichen Zeit. 
Entdecken Sie das Erbe des Städtchens Orbe anhand einer Führungen. Auf Anfrage 
geöffnet, können Sie im gewölbten Keller des Museums mit seinem prächtigen Kamin 
eine alte Kaffeemaschine entdecken. Es ist möglich an diesem prächtigen Ort einen 
aussergewöhnlichen Aperitif zu organisieren. 
 

 

In den 15 Jahren seines Bestehens hat das Museum seine Aktivitäten immer mehr 
ausgebaut und sich nicht nur dem traditionellen Schriftsatz, sondern auch der 
Lithografie und der Herstellung von eigenem Papier zugewandt. Dieses Druckerei-
Museum wird ständig ergänzt und vergrössert. 

 

Mit dem von Sonnenenergie betriebenen Elektroboot auf Entdeckungsfahrt um die 
wunderschöne Landschaft am See kennenzulernen. Halt und geführte Besichtigung 
mit Degustation beim Weingut „La Lance“. Die ersten Reben dieses Weinguts wurden 
von Mönchen gepflanzt, da diese traditionsgemäss die Rebstöcke, aus denen sie 
ihren Messwein gewannen, selbst kultivierten. 

 

 

Das Schloss von Grandson ist das zweitgrösste Schloss der Schweiz.  
Es wurde zwischen dem 11. und 13. Jahrhundert von der Familie Grandson errichtet. 
Eine entscheidende Rolle spielte es in den Burgunderkriegen und in der Schlacht von 
Grandson (1476), als der Burgunderherzog Karl der Kühne von den Eidgenossen 
besiegt wurde und eine reiche Beute zurückliess, darunter zahlreiche 
Artilleriewaffen. 

 

Ab dem Dörfchen Vallorbe geht’s zu Fuss Richtung der Tropfsteinhöhlen von 
Vallorbe. Diese sind die grössten im Jura und gehören zu den interessantesten 
Europas. Der Besuch kann mit der Besichtigung einer wunderbaren Sammlung 
Mineralien aus aller Welt ergänzt werden - ein grandioser Augenblick mitten im Fels. 

 

 

 

Bei diesem einzigartigen umwelterzieherischen Spaziergang kann man Bären, Wölfe 
und Bisons in ihrem natürlichen Lebensraum beobachten. Der Besuch findet in aller 
Sicherheit statt, dank einem Zugangsweg und einem Steg 3 Meter über dem Boden, 
und wird mit pädagogisch aufbereiteten Informationen zu den einzelnen Tierarten 
ergänzt. Nach dem Besuch kann man sich im gemütlichen Restaurant erholen und 
Bisonfleisch kosten. 
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Das Centre International de Mécanique d’Art (CIMA) präsentiert eine einzigartige 
Musikdosensammlung, eine Tradition und ein Know-how, die für Sainte-Croix typisch 
sind. Die Stadt war einst auf die Herstellung von mechanischen Werken spezialisiert. 
Gegenüber dem CIMA befindet sich das Atelier von Dr. Wyss. was erlaubt, die 
Besichtigungen zu verbinden. 
Wer das Atelier von Dr. Wyss betritt, macht unweigerlich eine Zeitreise und kann sich 
gut vorstellen, welch harter Beschäftigung ein Grossteil der Bewohner von Sainte-
Croix einst nachgegangen ist. 

  

 

Das schönste Ensemble römischer Mosaiken nördlich der Alpen wurde in der Nähe 
von Orbe, in Boscéaz, zutage gefördert. Die einzigen Überreste einer prächtigen 
luxuriösen gallo-römischen Villa aus der Zeit um 160 n. Chr. enthalten figurative 
Szenen und geometrische Muster. 
 

 

Die Artilleriefestung Pré-Giroud in Vallorbe wurde während des Zweiten Weltkriegs 
erbaut und genutzt. Die in den Berg gebaute Anlage gehört heute zum militärischen 
Kulturerbe. 1988 wurde sie von einer Privatstiftung aufgekaufte und ist seitdem für 
Besucher zugänglich. Sie vermittelt einen Eindruck der Lebensbedingungen von 
Armeeangehörigen und ihrer Abkapselung, mit Kanonen, Minenwerfern, Flinten und 
Maschinengewehren aber auch ihrer Bewaffnung in vergangenen Zeiten. 

 

 

Die Pendelsprunganlage auf dem Mont de Baulmes mit Blick ins Tal und auf den 
Neuenburgersee bietet ein aussergewöhnliches Gruppenerlebnis in einer 
atemberaubenden Landschaft. Diese spektakuläre Aktivität am Mont de Baulmes ist 
eine Art riesengrosse Schaukel unterhalb eines Felsvorsprungs. 

 

  

Stand up paddle auch Stehpaddeln genannt, ist eine Wassersportart, bei der der 
Sportler aufrecht auf einer Art Surfbrett steht und mit einem Stechpaddel paddelt. 
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Für Sportliche: Verleih von Segelbooten zum eigenen Ausüben der Sportart 

 

 

Weiterbilden oder erste Schritte erlernen mit erfahrenem Führer 

 

  

 
Ein Artillerie-Festung, November 1939. Eine Murder Party gemischt mit einem 
spannenden Escape Game in einer authentischen unterirdischen Festung, wo alles so 
geblieben ist wie 1940. 
Fort 39/45 du Pré-Giroud, Vallorbe 

 

 

Eine Sportart 100% Kontakt, 50% Hockey, 50% Fussball… 200% Fun.  
Es wird wie Fussball gespielt, die Mannschaft welche am meisten Tore geschossen 
hat, hat gewonnen. Wie einen Rucksack trägt man die etwa zehn Kilogramm schwere 
Blase. Der gesamte Körper steckt mittendrin einer Röhre, welche die Stösse abfedert. 
Nur Beine und Füße schauen heraus - es soll ja auch Fußball gespielt werden mit 
diesem Plastikberg um einen herum. 

 

 

Es sieht aus wie Golf, es wird wie Golf gespielt, aber es ist Swin-golf! Es wird mit einem 
Ball und einen harmlos Schläger gespielt. Der Ball ist weich und nicht gefährlich, so 
kann jeder sofort, nach einer kurzen Einfürung spielen. 3 bis 4 Stunden Spielzeit für 
Anfänger, aber niemand zwingt Sie dazu, den ganzen Weg zu spielen 
 

 

Protocole 1408 ist eine einzigartige Erfahrung in Yverdon-les-Bains, im Team zu 
leben, mit Freunden oder allein. Einsperrend, sie haben nur 60 Minuten, um zu 
abschrecken. Beobachtung, Widerspiegelung und Teamgeist sind die einzigen 
Waffen, um zu entkommen.  
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Die ersten Reben dieses Weinguts wurden von Mönchen gepflanzt, da diese 
traditionsgemäss die Rebstöcke, aus denen sie ihren Messwein gewannen, selbst 
kultivierten. Nach zahlreichen Veränderungen im Lauf der Jahrhunderte beträgt die 
gegenwärtige Anbaufläche des Weinbergs 8 Hektar. Der Winzer Stéphane Sandoz hat 
das Weingut übernommen, das seine Familie seit 3 Generationen bestellte. 
Degustationen und Aperitife mit Führung können auf Wunsch organisiert werden.  

 

 

Die ausgewählten Schluchten sind ideal für Anfänger und werden Ihnen wahre 
Gefühle geben. 
Die Schluchten bieten eine atemberaubende Landschaft in einer wunderbaren 
Atmosphäre. Ein Aufeinanderfolgen von Sprüngen, Rutschen und Pendel machen 
diese Sportart spielerisch und vielseitig. 

 

Mit einem Helm und Scheinwerfer, entdecken Sie die Tiefen der Erde. Nach einer 
hübschen Wanderung nähern Sie sich den unterirdischen Räumen aller Dimensionen. 
Dank Erkundungen und geologischen Entdeckungen dürfen Sie sich in kleineren 
Gruppen in weitere geschlossene Räume wagen. In Begleitung von Führer können Sie 
die Höhlenforschung in angenehmen Bedingungen üben. Kleine Rutschen, variable 
Höhlengalerien, je nach Ihrem Wunsch und einige kleine Kletterpassagen versichern 
einen wirklichen Umgebungswechsel. 

 

 

  

Kurse und Lager auf Ihre Bedürfnisse angepasst auf funkelnagelneuen Schiffen der 
neuen Generation. Wie beim America 's Cup können Sie sich ebenfalls auf diesen 
neuen und schönen Katamaranen üben.  
Eine neue Philosophie der Erziehung hauptsächlich auf Spass, Erholung und schöne 
Begegnungen gestützt. 

 

  

 

 
Begleitet von einem Führer entdecken Sie, wie Elektrizität produziert wird. Eine und 
bereichernde Erfahrung, um Schritt für Schritt die Umwandlung von Wasser in 
Elektrizität zu verfolgen.   

 

 

 

  

 

Die berühmte Firma Cornu, in Champagne in der Region Yverdon-les-Bains, öffnet die 
Türen seiner Bäckerei für ungewöhnliche Geschmackserlebnisse, interaktives 
Museum und Aromen Workshops. Anschliessend kann noch im Panorama-
Restaurant ein Essen mit einem wunderschönen Ausblick genossen werden.  
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Bonvillars und Côtes de l’Orbe – die Region Yverdon-les-Bains besitzt zwei grosse 
Weinbaugebiete: Bonvillars am Neuenburgersee und Côtes de l’Orbe in der Orbe-
Ebene. Mit zehn Rebsorten, darunter verschiedene Pinots, Garanoir und Chasselas, 
besteht in zahlreichen Weinkellern Gelegenheit, sich Spezialitäten von passionierten 
Winzern erklären zu lassen. Ein gemütlicher, entdeckungsreicher Moment – ideal für 
ein Gemeinschaftserlebnis mit Arbeitskollegen. 

 

 

Der Ziesel ist ein elektrisch betriebener Offroader, mit dem nicht nur sportliche Fun-
Fahrer, sondern auch Behinderte das ganze Jahr auf Touren sein können. Die griffigen 
Gummitracks der flotten Raupe sind wie gemacht für den Einsatz in jedem Terrain – 
pulvriger Schnee oder Waldboden, kein Problem. Wer einmal im Ziesel gesessen ist, 
dem steht die Freude noch lange ins Gesicht geschrieben. Bis zu 35 km/h hat er drauf. 
Aber es kann auch gemütlicher vorangehen. Verbinden Sie es doch mit einem Besuch 
vom Musikmechanik-Museum Baud oder/und einem Ausflug mit Elektrischen 
Fahrrädern oder Mountain-bikes. 

 

 

Ob Sie Nervenkitzel lieben oder das Springen von der sportlichen Seite, oder einfach 
auf Suche nach einer Aktivität für Kinder sind, der Jumpark in Yverdon-les-Bains ist 
genau das richtige. Hier erleben Sie erstaunlichste Erfahrung auf den besten 
Trampolinen, welche derzeit in Europa entwickelt werden. 

 

  

 

Ob Sie in kleinen Gruppen versuchen aus einem geschlossenen Raum zu entkommen 
oder die Geschwindigkeit testen bei Beantwortung betreffend der aktuellen 
Ausstellung oder noch Epochen durchkreuzen um das fehlende Stück einer von Jules 
Verne hergestellte Maschine zu suchen, auf jeden Fall enden Sie immer mit einem 
Aperitif. 

 

  

  

Im Eisen- und Eisenbahnmuseum erleben Sie ein authentisches Abenteuer, indem Sie 
das Ahnenwerk der Schmiede entdecken. Auf Reservierung des Atelier "Initiation à la 
forge" können Sie selber einen Nagel, mit Hilfe von einem Schmied, von Hand 
anfertigen (ab 12 Jahre). 

 

 

Der Pendelsprung vom Day-Viadukt ist ein gigantisches Pendel über der Orbe, bei 

dem Sie, an zwei fast straffen Seilen befestigt, in einem Bogen mit einem Radius 

von über 30 m schwingen werden. 
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Das im oberen Teil des Dorfes Juriens, 2 km von Romainmôtier gelegene «Haus für 
Glocken und Kulturerbe» bietet eine einzigartige Ausstellung mit Glocken, vor allem 
Kuhglocken, aus der Schweiz und anderen Ländern. 
Olivier Grandjean, Gründer der Herbstmesse und Kuhglockenbörse von 
Romainmôtier, ist ein grosser Glockensammler. In seinem Haus finden sich Glocken 
jeder Form und Herkunft, die alle eine eigene Geschichte haben 

 

 

Entdecken und lernen Sie verschiedene Feuerzündtechniken von der Vorgeschichte 
bis heute in einer erfrischenden Umgebung voller Überraschungen. Vorbereitung 
eines Feuers, auf dem köstliche Kuchen gekocht werden. Die Aktivität endet mit dem 
Abstieg der Covatannaz-Schlucht bis zur Bahnstation Vuiteboeuf. Der Spazierganz 
wird von Erzählungen und Geschichten über Fauna, Flora und Feuer belebt. 

 

 

Die berühmte Tiroler Käserei eröffnet ihr Labor, um den Teilnehmern die 
verschiedenen Techniken der lokalen Käseproduktion vorzustellen.    
Der Spaziergang führt weiter zu den Weiden von Mt-des-Cerfs und wird mit einem 
Aperitif auf den Weiden des Gîte du Mont-des-Cerfs ergänzt. Das Essen wird mit der 
Verkostung eines Raclettes um das Holzfeuer herum fortgesetzt. Die Wanderung 
wird durch viele Erklärungen angeregt, insbesondere über Transhumanz, das Leben 
auf den Almen und das Ökosystem der Region. Ein einzigartiges, authentisches und 
ungewöhnliches Erlebnis! 

 

 

Ein einzigartiges Erlebnis im Herzen der Juralandschaft, um Murmeltiere zu 
entdecken. Der Mittelgebirgsführer sensibilisiert durch überraschende Geschichten 
und Geschichten für das Leben dieser Tiere und das Ökosystem unserer Region. Aber 
das ist noch nicht alles, der Friedensstein, nur einen Steinwurf vom Gipfel entfernt, 
versorgt den Wanderer mit einer hohen Energiekonzentration, um eine vollständige 
Verjüngung zu gewährleisten. Bevor es zurück zum Col des Etroits geht, genießen die 
Teilnehmer einen Snack mit lokalen Spezialitäten, der von der Chalet d'alpage du 
Sollier zubereitet wird. 

 

 

Spaziergang von der Station Sainte-Croix aus, wo die Teilnehmer die Geheimnisse 
und Geheimnisse des erhaltenen Jurawaldes entdecken können. Die Sammlung von 
Naturelementen über die gesamte Strecke ermöglicht es, eine Naturskulptur zu 
schaffen, die man nach dem Spaziergang mit nach Hause nehmen kann. Diese 
Wanderung weckt Neugierde, Kreativität und Energie. Ein authentisches Erlebnis 
garantiert! 

  

 

Die Fichte enthüllt alle ihre Geheimnisse. Eine einzigartige Gelegenheit, die 
Geschichte unserer Wälder anhand verschiedener Themen wie der Symbolik der 
Fichte, ihrer Verwendung und der Forstwirtschaft zu entdecken.  
Ein ungewöhnliches Erlebnis im Herzen des Jurawaldes. 
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Entdecken Sie alle Geheimnisse der einmaligen, geschützten Jura-Natur auf den 
vielfältigen markierten Pfaden, begleitet von einem Bergführer. Mitmachen können 
alle (Kinder ab 12 Jahren).  

  

  

Ein Tag im Mittelalter umfasst ein Besuch im Schloss von Grandson, ein Apero im 
Maison des Terroirs, sowie ein Zwei-gang Menu im Restaurant Arboulastre. 
Zusätzliche mittelalterliche Darbietungen können auf Wunsch von Firmen und 
Gruppen organisiert werden. 

 

Eine Degustation vom Wein des Momentes von 4 Gläsern (0.5 dl), der Appellation 
Bonvillars. Sie wird begleitet von der begeisterten Weinkennerin Astrid Goël, welche 
Sie in die Geheimnisse der Weindegustation einführt. 
Die Degustation dauert 1Std 30 Minuten und wird mit einem Imbiss fortgesetzt.  
Mindestanzahl 10 Personen. 

 

 
  

Ein begleiteter Ausflug zu Fuss zum Schweizer Trüffel. Wir begeistern Sie und zeigen 
Ihnen wie man Trüffel findet z.B. mit einem Hund. Es folgt dann eine Degustation. 
Dieses Angebot ist während der Saison von September bis Januar durchführbar. 
Ausserhalb dieser Zeit kocht Ihnen ein Partner des Trüffelmarktes im Bonvillars gerne 
ein Trüffelmenu.   

  

 

Entdeckung einer unbekannten Facette von Yverdon-les-Bains als Drehscheibe des 
Salzhandels zwischen Franche-Comté und den Schweizer Kantonen. Nach dem 
Besuch folgt eine Bäckerei und Konditorei in La Fabrique Cornu, wo sich alle 
einbringen und eine unterhaltsame Zeit verbringen. 
 

 

 

 
Als Mitglied einer Spezialeinheit musst du einen dunklen Strafprozess lösen. 
Treten Sie in die Fußstapfen eines Ermittlers, untersuchen Sie Beweise, sammeln Sie 
Hinweise und befragen Sie Zeugen und Verdächtige. 
Der beste Detektiv hat das Recht, die Schuldigen zu verhaften und sie in Handschellen 
zu legen 
 

 

Rund herum mit dem Esel. Ein Tag in der Natur, eine Aktivität für Jedermann. Weit 
vom Stress und der Stadthektik. Die 5 Esel sind gesellig, sanft und geduldig. 
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HENIGMA – PRISON ISLAND 1h, 2h oder 3h 
Bei HENIGMA dreht sich alles um immersive Abenteuer, darunter die 
Gefängnisinsel! Jung und Alt erleben ein spannendes Abenteuer! Arbeiten Sie in 
Teams zusammen und stellen Sie sich den Herausforderungen in den 
Gefängniszellen. Aktivieren Sie Ihre Neuronen, wärmen Sie Ihre Muskeln auf und 
bewältigen Sie Ihren Stress, um die beste Punktzahl aller Zeiten zu erreichen. Prison 
Island ist ein einzigartiges Abenteuerspiel in der Schweiz. 
 

 

 

Messen Sie sich in kleinen Gruppen auf mehreren Aussen- und Innenpisten. Sport 
und Spiel für Jedermann von 7 bis 77 Jahre. 

 

 

Im Licht der Laterne- 1,5 – 2 Std. 

Entdecken Sie bei Einbruch der Dunkelheit die Geschichte der städtischen 

Beleuchtung, vom dunklen Mittelalter der Öllampen bis zu den leuchtenden 

Gaslaternen in der Stadt Yverdon-les-Bains, und folgen Sie dabei der Laterne 

Ihres Führers im historischen Kostüm. 

 

 

Geführte Touren in Romainmôtier 

Das Dorf: ein unterhaltsamer Spaziergang durch das Dorf mit einem 

faszinierenden Führer, der die Geschichte des Ortes erzählt. Auf Wunsch 

Vorführung eines kurzen 3D-Films. 

Die Abtei: eine der ältesten romanischen Kirchen der Schweiz, die zur 

Familie von Cluny gehört. 

Das Haus des Priors: Entdecken Sie ein Gebäude, das ein dreiviertel 

Jahrtausend alt ist. 

 

Besuch von Yverdon-les-Bains entlang des Wassers - Dauer 2h 

Historische Führung mit Schwerpunkt auf die Bedeutung des Wassers in 

Yverdon-les-Bains. Von der Vergangenheit, vom Fluss- und Seetransport, 

den Mühlen und nicht zu vergessen das Thermalwasser, das noch heute 

genutzt wird. 

 

 

 

Agence ADNV/ Office du tourisme d’Yverdon-les-Bains 

Avenue de la Gare 2- 1401 Yverdon-les-Bains 

Tél. 024 423 61 01- yverdon-les-bain@adnv.ch– www.yverdonlesbainsregion.ch 


